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Gogl nach Horror-Sturz: "Dankbar, dass ich 
die Beine bewegen kann" 

 

 

"Ich habe mir das Becken, das Schlüsselbein und einen Rückenwirbel 
gebrochen", schrieb der 28-Jährige am Freitag. "Ich bin dankbar, dass ich die 
Beine bewegen kann." Gogl musste eine Nacht auf der Intensivstation in einem 
Krankenhaus in Valenciennes verbringen, da eine Arterie beschädigt war. Seit 
Donnerstag ist Gogl für weitere Untersuchungen im Krankenhaus im 
belgischen Herentals. 

Der schwere Sturz hatte sich auf einer Kopfsteinpflasterpassage am Mittwoch 
ereignet. Der Italiener Daniel Oss war mit einem unachtsamen Zuschauer am 
Rand zusammengeprallt und wie der hinter ihm fahrende Niederländer Danny 
van Poppel gestürzt. Der heranrasende Gogl konnte nicht mehr ausweichen 
und flog bei hoher Geschwindigkeit über das Rad von Oss. 

Während Gogl das Rennen sofort aufgab, fuhr Oss noch ins Ziel. Erst dort 
wurde am Mittwochabend ein Halswirbelbruch festgestellt, so dass der 
Routinier ebenfalls aufgeben musste. 

Insgesamt gibt es bisher vier Aufgaben. Jack Haig (Australien/Bahrain 
Victorious) und Alex Kirsch (Luxemburg/Trek-Segafredo) sind ebenfalls nicht 
im Rennen. 

…………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Anmerkung: Solche Unfälle werden immer wieder sich ereignen. Weil Personen 
an der Strecke ihre Köpfe auf der Straße strecken, Fahnen wedeln lassen, 
Pappschilder aufstellen um sich zu präsentieren, wollen ja ins Fernsehen. 

Diese Personen sollten Zivilrechtlich mit aller Konsequenz angezeigt werden 
und Schadenersatz leisten. Ausfälle für Fahrer, Verdienstausfälle, 
Schmerzensgeld usw. 

 
 


